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DER UMWELTSCHUTZGEDANKE HAT BEI UNS  
IM BURGENLAND EINEN GROSSEN STELLENWERT

Dies ist das erfreuliche Ergebnis einer Umfrage, die der BMV im Jahr 2023 durchgeführt hat.



Trennen Sie ihren Müll?
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Am 2. Dezember 2023 fand in der INFORM-Halle in 
Oberwart die Vollversammlung des Burgenländischen 
Müllverbandes (BMV) statt. Bei dieser Versammlung 
konnten BMV-Obmann Michael Lampel und sein 
Stellvertreter Georg Rosner den Delegierten einen 
umfangreichen Tätigkeitsbericht präsentieren. Obwohl 
das wirtschaftliche Krisenjahr 2023 auch für den BMV 
ein sehr schwieriges war, ist es zum 21. Mal in Folge 
nicht notwendig die Müllgebühren zu erhöhen.

MÜLLBEHANDLUNGSBEITRAG 2024
Die burgenländischen Privathaushalte profitieren bereits 
seit Jahren von der guten Arbeit des BMV in Form von 
stabilen Tarifen, obwohl die Teuerung, Energie - und Sprit-
preise ein tiefes Loch in das Budget des BMV reißen. Zu-
sätzlich zu dieser stabilen Tarifpolitik im Sinne der Daseins-
vorsorge und des Gemeinwohls werden auch die Service-
leistungen in verschiedenen Bereichen weiter ausgebaut. 
Trotz dieser Ausweitung der Aktivitäten wird es im Jahr 
2024 keine Erhöhung der Müllgebühren im Burgenland 
geben – und das bereits zum 21. Mal hintereinander.

Bereits zum 21. Mal in Folge bleiben die  Müllgebühren im Burgenland unverändert.

GEMEINDEPAKET
Die Leistungen aus dem Gemeindepaket wurden auch im 
Jahr 2023 von den Gemeinden sehr stark in Anspruch 
genommen. Dadurch fallen die Entsorgungskosten für 
Siedlungsabfälle von den Abfallsammelstellen für die Ge-
meinden nahezu weg. Dieser finanzielle Ausgleich bringt 
eine spürbare Entlastung für die Gemeinden, gleichzeitig 
bedeutet er aber eine große finanzielle Mehrbelastung für 
den BMV. 

REGIONALE ABFALLSAMMELSTELLEN
Das Pilotprojekt in Heiligenkreuz brachte äußerst positi-
ve Erkenntnisse. Aufbauend auf diesen Erfahrungen 
startet nun die landesweite Umsetzung mit den Anlagen 
in Oberwart und Mattersburg. In Oberwart wird die be-
stehende Umladestation der Gruppe BMV/UDB ausge-
baut. In Mattersburg entsteht eine völlig neue Anlage. 
Die Vorarbeiten für beide Projekte sind bereits voll an-
gelaufen. Die Inbetriebnahme ist für das Frühjahr 2025 
geplant. Mit dieser Infrastruktur-Maßnahme hebt die 
Unternehmensgruppe BMV/UDB den Standard der ge-
trennten Altstoffsammlung auf eine ganz neue Ebene.

PÄDAGOGISCHE ARBEIT
Die Kinder und Jugendlichen stellen eine wichtige Ziel-
gruppe für die Öffentlichkeitsarbeit des BMV dar. Aus 
diesem Grund werden die Aktivitäten in diesem Bereich 
auch 2024 intensiv fortgesetzt. Workshops und Vortragsver-
anstaltungen sowie die Unterstützung schuleigener Ak-
tivitäten und Exkursionen zu Müllbehandlungsanlagen 
werden verstärkt angeboten.

Der flächendeckende Ausbau der  
Regionalen Abfallsammelstellen startet 2024
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Der Burgenländische Müllverband ließ 2023 eine Erhebung 
durchführen, um die Akzeptanz, den Wissensstand und 
die Zufriedenheit der bgld. Bevölkerung zu erheben. Auch 
das allgemeine Umweltbewusstsein der BurgenländerInnen 
wurde hinterfragt. Die von einem unabhängigen Meinungs-
forschungsinstitut durchgeführte Untersuchung brachte 
ein für den BMV erfreuliches Ergebnis: Das Umweltbe-
wusstsein der Burgenländer ist sehr ausgeprägt, der Wis-
sensstand in abfallwirtschaftlichen Fragen sehr hoch und 
die angebotenen Dienstleistungen in der kommunalen 
Abfallwirtschaft werden ausreichend angenommen. 

Von den befragten BurgenländerInnen geben 99% an, 
ihren Müll zu trennen. Darüber hinaus ist der Umwelt-
schutz für mehr als 9 von 10 Personen sehr wichtig (62%) 
oder wichtig (33%). Bei den Sammelsystemen erlangt 
der Papiermüll die größte Bekanntschaft, 96% der Be-
fragten kennen diesen. Außerdem ist die Leichtfraktion 
(Gelber Sack) zu einem Großteil bekannt (92%), ebenso 
Biomüll (88%), Glas (84%) und Metall (83%). 

Die Abfallsammelstelle in der jeweiligen Gemeinde ist 
bei 97% der Befragten bekannt. Mit den Öffnungszeiten 
und Service sind mehr als drei Viertel der Befragten sehr 
zufrieden (42%) bzw. eher zufrieden (37%). Mit den 
Abfuhrterminen bei Restmüll und Leichtfraktion (Gelber 
Sack) sind 84% der Befragten sehr bzw. eher zufrieden, 
bei Altpapier beläuft sich der Anteil auf 81%. 

Diese Ergebnisse bestätigen uns in unserer Arbeit und 
zeigen, dass die Investitionen, die wir in den vergangenen 

Jahren in den Bereichen 
Abfallberatung und Öf-
fentlichkeitsarbeit getätigt 
haben, den gewünschten 
Erfolg gebracht haben. 
Trotz dieser Erfolge gibt 

Welche Sammelstellen kennen Sie?

es aber nach wie vor Bereiche in 
der bgld. Abfallwirtschaft, in 
denen Verbesserungen notwen-
dig sind. Basierend auf den Er-
gebnissen der Meinungsumfra-
ge werden wir mit gezielten 
Schwerpunktaktionen versu-
chen, die Effizienz auch in die-
sen Segmenten zu erhöhen.

Haben Sie sich schon einmal beim 
BMV beschwert?

Die Kinder und Jugendlichen sind eine  
wichtige Zielgruppe für die BMV-Öffentlichkeisarbeit

DIE BURGENLÄNDISCHEN HAUSHALTE 
  PROFITIEREN AUCH WEITERHIN VON DER 
 ERFOLGREICHEN ARBEIT DER GRUPPE BMV/UDB.

Die BMV-Führung präsentierte den Delegierten  
einen umfangreichen Tätigkeitsbericht



WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE GUTE 
ZUSAMMENARBEIT UND WÜNSCHEN

ALLES GUTE FÜR DAS JAHR 2024!

ZUGANG ZU MÜLLTONNEN 
AUCH IM WINTER 
ERMÖGLICHEN!

Ermöglichen Sie bitte auch in den 
Wintermonaten die problemlose 
Abholung Ihrer Mülltonnen. 
Halten Sie den Zugang zu den Ton-
nen schnee- und eisfrei. Sie leisten 
damit einen wichtigen Beitrag für 
eine rasche und effiziente Abfall-
entsorgung!

IN EIGENER SACHE

Bgm. Georg Rosner  
Obmann-Stellvertreter 

Bgm. Michael  Lampel 
Obmann

Johann Janisch
Geschäftsführer
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KEINE ÄNDERUNG BEI 
DER MÜLLTRENNUNG  IM 
 BURGENLAND

Für die burgenländischen Konsumenten und Haushalte 
gibt es aktuell keine Änderung bei der Mülltrennung. Bei 
uns im Burgenland treten die neuen Vorschriften – Mit-
sammlung der Metallverpackungen im Gelben Sack und 
in der Gelben Tonne – erst mit 1.1.2025 gleichzeitig mit 
der Einführung des Einwegpfands in Kraft. 
Bis dahin bleiben die bestehenden Trennvorschriften in 
der geltenden Form aufrecht.

Im Burgenland treten die neuen  
Trennvorschrften erst mit 1.1.2025 im Kraft

DAS GEHÖRT IN DEN GELBEN SACK

•  Verpackung aus Kunststoff, Holz, Verbundstoff und 
-textilen Faserstoffen, 

• Joghurtbecher, Folien,
• PET-Leichtflaschen,
• Kaffeeverpackungen,
• Blister (Medikamentenverpackung),
• Shampoo-, Keramikflaschen,
• Kunststofftragtaschen,
• Tiefkühlpackungen,
• Styroporverpackungen,
• Tetra-Packs (Milch- und Fruchtsaftpackungen)

DAS GEHÖRT IN DIE METALLTONNE

 Metallverpackungen wie z.B. 
• Aluminiumdosen,
• Alufolien,
• Aludeckel von Joghurtbechern,
• Weißblechdosen,
• Kronenkorken,
• Metallverschlüsse,
• Bindedraht,
• Spraydosen (leer)


